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Der 28. jährliche BerichtReue per Telegraptz H-et-zte woclieKriminalgesetzes aufhalten zu wollen, ist

eine lächerliche Illusion. Selbst die Auf- -

Hebung des Schutzzollsystems, in welchem

manche Trusts" heutzutage allerdings
einen bedeutenden Rückhalt finden, würde

deren Entwicklung nicht nur nicht aufhal-ten- ,

sondern beschleunigen und erweitern :

die Trusts" würden dann statt natio-na- l

international werden und die

Daumschraube, die sie aufsetzen könnten,

Anzeige
t dieser Spalte tosten 6 Teut p 3Ue.

Anzeigen w velchen Stellen gesucht, oder

stritt teerten, finde nneutgkltlrche
Ausnahme.

Dieselbe bWtbca S Tag Yen, köunen aber

andefchräukt erneuert werdeu.

zeig, welche bis Mag, 1 Nh, adge.

geben werbe, finden noch am selbigen tage
Infnadm.

Ve!MGt.
rlangk: tn nabe und m Kdchen um an

Stattn iu arbeiten. achzufragn So. litt Oft aih.
Ln.it dm

erlangt: En gute adch'n tflr gewöhnliche
Hausarbeit. Nachzufragen bei Stvnjsa Jihn.
fton, 37 Oft ilZashrnton trafct. im

des Verkaufs feukrbkschödigter
t

chuhe und Stieseln!
im

Seh ii h
66 Ost Washington Straße 66

Der Borrath der durch Feuer bcschädigtcu Waareu, welche wir so außer,
ordentlich billig verlausten, nähert sich seinem Ende, uud wer uoch seiueu Bor
theil wahrnehmen wiN, der komme bald, ehe Alles fort ist.

Wirhab,n noch n.hez 50 Paare Männer schuhe. lippS". welche&i.OO das Paar werth sind, nd die wir zu S Cents veekaufeu.
Sine Parthie Knadenfchnhe mit Absätzen ist auch och vorräthia. Di.s,lb,n koste bloß 3 C'NtS und sind febr gut und billig.LZon den aby-Schuhe- n, die wir z S Cents verkauften, sin nur nochivmiae übrig. Wr w.lebe d.vo habe w'll. sollte schleuuigst vokspreche. Ieinige Tagen wird der Borrath erschöpft fein
Bon alle anderen Eoite Herren.. Damen, nd inder.Schuhen habewie eine gute uswhal und unser Grundsatz ist: Kleiner Prosit ud große'biatz. so geben wir All'S zu gan, außerordentlich billig. Preise ab.
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-STORE,

m der

- Halle!
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für Herr und Dame.

Möbel!

MM SCHUH

Washington Straße 3

der

EQUITABIiE
Lebens- -

Bcrsichkrnvgs-Gkscllscha- ft

- der -
gereinigte Staaten !

zeigt, daß diese Gesellschaft alle anderen leiten,
den Lebensversicherungs-Vesellschafte- n ia den

folgenden b merkeuswerthen Einzelheiten über-

trifft.

Das größte neue Geschäft
Affrcuranz ausgefchrieben in 1877

$1 10 5

Der größte Betrag von ausstehender
Affecuravz

483,039,50.
Der größte Ueber sbuß.

Aktiva 84,378,904 85
Passiva .... 66274,650 00

(4 Pro,. Schätzung?

Ueberschuß . . . tzl8, l04,254 85

Der größte Prozentsatz der Aktivas

zu den Paisivas 127 1 1 2 Pro,.

Die größte Zunahme von
AkttvaS.

Zunahme während des Jahr s
S8 863,433.

Das größte Gtnkommeu.
Total - Einkommen in 1887

$23,240,849.

DaS größte Vrämiea - Ein
kommen.

Prämien - Einkommen in '.887

$19,115,775.

Mehrbetrag der Einnahmen
über die Ausgaben.

Mehrbettag tz9,10l.69S.

D. B. Shideler, Manager
Js. E2. Shideler, affirer.

Mi--. S. Taylor, Sekretär

Zimmer No. 3, Biackford Block

Indianapolis, Ind.

wurde eine Zeit lang sortgesetzt, worau
sich der Senat bi Montag vertagte.

Hau.
Im Hause wurde die Resolution wir

Annahme der Einladung der sranzdst
schen Republik zur Brtzeiligung an der

Pariser Ausstellung in 1889 vorgenom
men.

Verschiedene Stimmen wurden gegen
die Annahme der Einladung laut, wei

die Einfuhr amerikanischer Schweine
steisch-Produk- te in Frankreich verboterk
sei. Schließlich aber wurde die Annahme
der Einladung und die Bewilligung von

$25.000 für den Zweck beschlossen.

Eine Resolution wurde angenommen
welche den Prüstoenten ermächtigt, eine

Eonferenz zu berufen, um die Thunlich
keit der Einsetzung eine Schiedsgerichte
zur Schlichtung von Stre'tflagen zwi
schen sämmtlichen nord und süaamerika
nischen Republiken und dem brasilmni- -

schen Kaiserreiche zu berathen.

Der Kabel

Wilson' Straf,.
Pari. 1. Mürz. Der Prozeß gegen

Daniel Wilson. den Schwiegersohn de

früheren französischen Präsidenten, endete

heute. Der Angeklagte wurde überführt.
bei dem Ordenschwindel sich betheiligt
zu haben, der gegen Baarzahlung ver- -

schiedenen Leuten den Orden der Ehren
legion verschaffte. Der Angeklagte wurde
zu zweijähriger Gesüngnißhaft, Verlust
seiner Bürgerrechte für 5 Jahre und Zah
lung von 3000 Franc verurtheilt.

Der Kronprinz.
London. 1. Mürz. Der Kronprinz

verbrachte ein, gute Nacht Der Au
wurf ist noch immer blutig. Prof. Wal
demeyer ist von Berlin nach San Remo

abgereist
Die Rationalzeitung-

- hat Nachrichten
von San Remo, daß der Kronprinz feit

einigen Tagen an BerdauungSbeschwer'
den leidet.

Dr. Bergmann ist nach Genua abge
reift, um mit dem Prinzen Wilhelm

Den Aerzten wurde
untersagt, den Berichterstattern Mitthei
lungen zu machen. Die Zeitungen be
schw ren sich darüber, weil die Be,aa.
lassung zu übertriebenen Berichten giebt.

Em Gerücht kommt von Berlin, dafe
aus Befehl de Kaisers die Behandlung
de Kronprinzen au den Hünden de
Dr. Mackenzie genommen und ganz und
gar in die Hünd de Dr. Beegmann ge
gehen word:a sei.

Vetterak,chtek.
Washington. 2 Märtz. BiS SamS

tag Morgen um 10 Uhr wird die Zempe-rotu- r

um 15 dis 20 Grad fallen.

Noch ein Eifenbabnftreik.
A l b u q u e r q u e. . M . 2. Mär,.

Die Kondukteure und Bremser auf der

ganzen Linie der Atlantic & Pacific
Bahn find am Streik. Passagiere wer
den über die Southern Pacific Bahn de-ford- ert

Eisenbahnunglück.
San Antonia, Dx. 2. März

Auf der Southern Pacific Bahn stürzte
bei Hondo ein Jrachtzug durch eine
Brücke. Der Condukteur und ein Brem
ser wurden schwer verletzt. Ein anderer
Bremser und ein Viehhändler fanden
ihren Tod.

Ueber die Ztuftt.

IV.
Wenn der Trust" eine augenblicklich

zufällige Erscheinung wäre, wenn er nicht

die nothwendige, unvermeidliche Folge des

seit etwa einem Jahrhundert die Welt be

herrschenden Produktions-System- s wäre,
wenn er nicht vollständig in demselben

wurzelte, dann ließe sich vielleicht hoffen,
vom Standpunkte der heutigen Rechts-anscbauu- ng

aus, mit den heute bestehen

den Rechtsmitteln mit Erfolg gegen ihn

anzukämpfen. So aber ist das unmög-lic- h.

Die logische, naturgemäße ßnt-Wickelu- ng

der Dinge durch GeseHerlaffe

aufhalten zu wollen, ist Unsinn. Der
Trust" ist eine unvermeidliche EntWicke-lungsstuf- e

des kapitalistischen Industrie-System- s,

vielleicht die letzte. Vielleicht ist

er die Vorstufe des Ueberganges in ein

kooperatives System. Er krönt das Ge-bäu- de

des MonopoliSmuS und enthält
doch zugleich die Elemente der Koopera-tio- n.

Es bedarf keines besonders hohen

Grades von Optimismus, um in ihm die

höchste Stufe der Entwickelung, deren der

Kapitalismus fähig ist, und zugleich ein

Zeichen des herannahenden Sturzes des-selbe- n

zu erblicken. Der Trust" erinnert
an den gleichsam prophetischen Ausspruch
von Karl Marx : Mit der beständig

Zahl der Kapitalmagnaten,
welche alle Bortheile dieses Umwand-lungsprozeff- es

usurp ren und monopoli-sire- n,

wächst die Maffe des Elends, des

Drucks, der Knechtschaft, der Entartung
der Ausbeutung, aber auch die Empörung
der stets anschwellenden und durch den

Mechanismus des kapitalistischen Produk
tionsprozesses selbst geschulten, vereinten

und organifirten Arbeiterklasse. DaS

Kapitalmonopol wird zur Fessel der Pro-duktionSwei-

die mit und unter ihm auf-geblü- ht

ist. Die Centralisation der Pro-duktionSmit- tel

und die Vergesellschaftung
der Arbeit erreichen einen Punkt, wo sie

unverträglich werden mit ihrer kapitalifti-sche- n

Hülle. Sie wird gesprengt. Die
Stunde des' kapitalistischen Privateigen-thum- s

schlägt. Die Expropriateurs wer-de- n

expropriirt."
Wir wollen unsere Auseinandersetzun

gen über den Trust" mit denselben Wor-te- n

schließen, mit welchen die Nw Jor-ke- r

Volkszeitung" eine Reihe von mit

großer Sachkenntniß über denselben Ge-gensta- nd

geschriebenen Artikeln schließt :

Von dem Tage ab, da die erste arbeit-sparen- de

und die Produktion steigernde
Maschine auf den Markt geworfen wurde,
steuerte die ökonomische Welt mit eiserner

Nothwendigkeit und Konsequenz dem Mo-nop- ol

zu. Und da diese Maschinen und

Produktionsmittel Privateigenthum Derer

geblieben sind, deren Arbeit sie nicht ge

schaffen, so muß logischerweise das Mo-nop- ol

in allen Jnduftrie-Branche- n sich in

immer weniger Händen koncentriten und
immer großartigere Proportionen anneh
men. Dieses Streben ist ja auch vom

welt-geschäftliche- n" Standpunkte aus,
ein durchaus berechtigtes: es ist nichts
als d,e Anwendung auf den Weltmarkt
des Princips der Theilung der Arbeit
einer- - und der Affociation der Kräfte an-dererse-

Die kapitalistischen Unterneh
mer müßten Esel sern, wenn sie nicht

bald hätten merken sollen, daß es für sie

Blödsinn ist, gegen einander einen plan-lose- n

Vernichtungskrieg zu führen, daß es

für zwei Raubthiere weit gescheidter ist,

sich friedlich in ein erlegtes Schaf zu thei-le- n,

als nch gegenseitig um dieses Schaa-fe- S

willen abzumurksen. Eine der Fol-ge- n

dieser immer weiter um sich greifen-de- n

Einsicht sind auch die Trusts". '

Einen fo elementaren, in den Grundge-sede- n

des ökonomischen LebenS wurzeln-de- n

Welt-Proze- ß mit der Fuchtel des

Große März-Feic- r
veranstaltet von der

würde natürlich entsprechend gewaltigere

Proportionen annehmen. Dann würde
binnen kurzem die freie Koncurrenz"
auch auf dem Weltmarkte zu den Dingen,
die gewesen find, gebören, die Welt-Pro-dukti- on

würde in einigen Privat-Ofnce- s

in New ?)ork, London, Berlin oder Paris
geregelt" werden und von einer Hand-vo- ll

tenschen würde es dann abhängen,
in wie weit fie es der übrigen Menschheit

gnädigst gestatten wollen, nicht ganz zu

verhungern, um noch im Stande zu sein,

die von den Königen der Welt fabricirten
Produkte zu kaufen.

Die Trusts" sind bloß eine Etappe
auf diesem Entwickelungswege, eine Epi-sod- e

in zenem großen, von den ersten So- -

zialisten schon vor fünfzig Jahren voraus- -

geahnten Weltdrama des modernen Sa
turns, des Kapitalismus, welcher sein

eigenes $rnd, die Konkurrenz, auffrißt.
Damit betritt er aber auch verhangrnhvoll
den Weg, der zur Selbstvernichtung führt.
Denn mit jedem Schritte seiner Koncen- -

tration und Machtentfaltung zwingt er

auch die immer größer werdende Maffe
der von ihm Versklavten und Ausgebeute
ten zu festerer Organisation, vollkomme

nerer Einigkeit und befferer Einsicht.
Und wenn die letzte Stufe, die der

Weltmonopole, erreicht ist, so wird der

Kapitalismus sich selbst w4 absurdurn
geführt haben und die arbei ende Mensch

heit reif sein, die für fie vorbereitete groß

artige Erbschaft anzutreten."

Dratztnachrichte.

Die Bundesschuld.
Washington. 1. Mürz. Die

der Bundesschuld im Februar
belief sich auf $7.756.3fl6, s,t dem 30

Juni auf 576 974,021

Zollreduktionen.
Washington. 1. März. Der dem

Zolltarif - Eomlte vcrüeqend Entwurf
involvirt eine Reduktion der Zolleinnah
men um 52 Millionen Dollar.

Der Sisendahnstreik.
Chicago, 1. Mä?z. SptN heu'e

Abend kam die zuverlässige Nochricht,
dak die Borsttzer der Beschwerde. EomtS
dir Lokomvtivführkr an den m l der C.
B. & Q Bahn in Berührung kommen
den Bahnen hier eine Zusammenkunft
haben erden und man glaubt, daß die

Absicht btsteht. den Streik auf die Chi

cago. Milmaukee & St Paul Bahn, die

Chicago & Alton, die Northwestern, die

Winconftn Eentral. die Rock Island und
die Minnesota ur d Northwestern Bahn
auszudehnen, und zwar aus den Grund
hin. daß diese Bahnen da Neutralität.
Uebereinkommen verletzen und die B. B.
Je C Bahn unterftüven.

Die Knigdt of Labor fangen an. den

Ausständigen gefährsich zu werden, und
Ehef Arthur hat deshalb angeordnet,
daß alle Mitgliedir der Blüderschast
welche die durch den Streik der Knight
oj Labor an der Reading Bahn va?ant
gewordenen Stellen besetzten, ersucht
werden sollen, dieielben wieder nieder

zulegen.
Bi jetzt ist noch nicht die geringste

Aussicht vorbanden, daß der Streik in
kürze beigelegt wird.

St. Loui. 1. März. Die Loko-

motivführer der Brückenbahn weigern sich

sie Wagen der Burlington Bahn über
die Brücke zu bifördern.

P:ttSburg. 1 März. Heute kamen
weitere 38 Lokomotivführer, sämmtlich
streikende K. os L. von d?r Reading
Bahn hier durch um S ellung bei der

Vurlinptan Bahn zu nehmen Bt jetzt
stnd aus diese Weise ungefähr 500 Stellen
besetzt werden.

Local Option in Ohio.
Eolumbu. C, 1. Mürz. Die

Lgilatur passt'te eine Bill, welche den

Township da Recht giebt, den Bttkaus
berauschender Geiränke zu verbieten.

VougreS.

Washington, 1. Mär,.
Senat.

Eine Resolution, durch welche der Prä
fient ersucht w'rd, Unterhandlungen mit
E'ina anzuknüpfen, so daß auf 'dem
Wege de Btltcag die Einwanderung
ch. nistscher Arbeiter verboten wird, wurde
angenommen.

Die Debatte übe, die PenftonBill

SoAa.1i8l.i8ok. Sektion !

erlangt wird tn gut dutsch Aöchtn Ro
Nord eridta Straße. 3mj

erlangt in NSschen für gShnlich Haaar.
btu. Nachzufragen 32 ord JUtnoi S raße, 3

erlang: wird in iung Sdchen ,ur Vttdilse
im Haus uno zur Aufsicht üdr tn nd. Nähere
305 Oft Ohr irafr. da

Z vermietden.
Zu ttttietfetn: Zwei schön Zimmr an zvxi
levig anftandtge zunge Leat. Nachzufragn beim

etzger rtz, cke erld.au und MeSartustr. 7m

Au verkaufen.
u o r k u f k n auf monatliche Zahlung, mehreregift neu Hauser in der ifto von Schmidt' Brau-

erei; fern mehrer arten und Farmen nah der
Stadt. , i billigen Preisen und geen lange b

schlagSzahltfgen bet . . Wurg le r. o. 83 Ost

astzingto Striße- - da

Verschiedenes.
roßer verdien '.

Ser un etn Ad efs einken t. de senden mir
per oft genau Auskunft über in ganz neue Ge

fchäft, momrt r end in Person männlichen oder
eidlichen schlecht auf ehrlich Wers und ohn

Aulagn und Vul, Über 100 Dollar prIrofte verdien kann ohn Neisen und Pddln.
in gntschast.Humdug, ssnvern in hrlichk
schält, dressir: tJohn Hauses Co.. Eanton, Lewi Eo., o.

B o l l m a d t t n
erd auafrtigt und leer au urova ing.,,, von . A ü , g l r. o. 83 Oft Washington

Straß. P omvte und billig Bdnung. da

Die AdianaH,liS Teutsche Gegenseittge
FeerBe?fichernks'GkseUschaft

sollte ;on jedermann xatronifirt werden. Dts S
selschaft lifrt Versicherung zum oftenvrei und

gemährt die größte Garann. Seit ihrem fast tjähri
gm Bestehen hat sie nte ,,n Auflag erhoben und
alle Bkrluft prompt und liberal ausgeglichen. St
hat ihren yerluft in dem grsjn Rridtan Str.
Fur lang vor Fälligmr,n bezahlt.

Diese Gesellschaft zahlt 900 itglikd,. sämmtlich

Stu:zalzler von Indianapolis

Office: Ro. 113 Oft Washington Straße.

Hermann Oiedolkt. StkrktSr.

Herreu Rd Dame
finden in unserem Geschäft eine prächtige
AuSwahl von

Pelz - Waaren !

Pelzkappen :

Velzbandfchube !

Pli decken!

Barnberger
9to. 1 iv asbtt,ik.

Todes-Anzeig- e.

Hrund und Vekafnt, di traurig Mitthilung.
dß unser geliebte Töchterchen und Gchmefterchen

VsrOthea.
4ttt tttag um 12 Uhr im Alter von i Jahr. 4

onaten und 25 Zagen verschieden ist- -

Die jjta dr eerdtgung wird später bekannt

gemacht.
War . öttt, i

lm,,,ura koek.rt. )

Krev. öek.rt. Bruder.

Großer
Masken - Ball

veranstaltet vom

Ind'pis Schwaben Unterst. Verein

! d

Mozart - Kalke !
am

Montag, den 5. Mrz.
Eintritt 50 Cens für Herren.

Damen 25 Cents.

P r o g r mm:
1. tn pompös? Einzug dS en Garneval

nttft folg. ,u welchem di Schwäbische Hofkaxell
ngagi t ,t.
2. uf der Buchn: Bekanntchachung de Ber

damung.UkthilS durch den armonienmkiftr,
onach dr Pr'n, nach unbeka nten Negio-e.- t

g-f-

ird
Z rxackung dS Prinzen ach Art der Jud
üß.- -
4 Tan,, ausgeführt von Tänzern des fallet am

Stuttgarter . Heftheater
b. Lerbannung sang, geführt von den

beften Sängern und Sängerinn dS Siener Hof
theater.

6. Gtn Ueberraschung.

Socialiflilchkr

Spar- - und Leih-Berc- in !

Samstag den 3 März 1888.
Abend 8 Uhr

Vclkees - Wersammlung !

Vas Dik,kkoriunt,

Mozart

Sonntag, den

Eintritt 5 Cents

Oft
Frankreich und de? Batican
Pari. 1. März. In der Depu

tirtenkammer fand eine längere und
heftige Debatte betreffs der Verwllligung
für die Gesandtschaft an den Vatican statt.
An derselben detheiliten sich zahlreiche

Deputirte. Der Minister de Ausmär
tigen erklärte dieselbe absolut geboten und
fügte seiner Auseinandersetzung zu. datz
dieselbe nothwendig sei, um den Einfluh
Frankreichs im Orient zu sichern. Die
Kammer beschloß dann schließlich mit 294

gegen 240 Stimmen die Bewilligung zu

machen.

Schnee stürme und Lawinen.
Komi. März. Im nördlichen Tdeile

von Italien hirrjchen ungewöhnlich hef

tige Schneestürme. Die städtischen Bc
Hürden in Turin ließen Theater. Schulen
und Märkte schließen, um zu verhindern.
daß bei etwaigen Einstürzen in Folge der

großen Schneelast auf den Dächern jener
Gebäude. Menschenleben vkdoren gingen
Mehrere Dächer stnd bereit unter der da
rauf ruhenden Schneelast zusammenge
krochen, darunter da Dach eines Eisen-

bahn Frachtmagazins.
Mehrere Orlschaf-e- n an den Alpen

stnd durch Lawinenstürze zerstört wor
den und viele Menschenleben sind da
bei verloren gegangen.

Madrid, L März. Bei Ooiedo
nahe der portugiesischen Grenze haben
Lawinen die Eisenbahndrücke und mehrere
Häuser zerstört. In Pjare? sind els

Menschen gekommen.

Die Leiche Alexander'S de
Großen entdeckt, (?)

Eonftantinopel.l. Mal, Sin
hochintensianter historischer Fund 'ist in
Saida mit der Entseckang de Sa ko

phag gemacht. worden, welcher. die Luche
Oüf V ? V II i. itexanoer s oes yxo en ermall

Arbeiterunruhen.
Rom, 1. März. Eine arvke Zahl

unbeschäftigter Ardeiter brach heute in
die Bückerläden und plünderte dieselben
'tilttär wlirde outabsien und die Auf.
rührer wurden ohne Blutvergießen aus- -

einandergltriebsn. Viele Berhaftungenj
wuroen vorgenommen.

Zar und Papst.Rom. 1. März. Die Unterhandlun.
gen zwischen Rußland und dem Vatikan
ditreff der römisch-katholisch- en .ff.rche in
Rußland stnd resultatlos verlaufen.

VchiffSnchrtedtev.

Angekommen in:
Antwerpen: WarSland van mm

Gztra-Damenticke- ts 23 CtS.
.e jgjgg

un ihrer M

WM. SCHOPPENHORST,
Nachfolger von Jacob Huber.

Herren - Schneider.
VA.IG2 ÖLOCÄ POINT.

Möbel!
Um moderne Möbel und Hauseinrichwna gegen Kickte Amaklun k.

wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

FRANK KCESTERS,
Ecke w York und Delaware Straß.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, da ist sein Motto!

Eß-- Thee-- und Waschtisch -- Geschirr!
Niedliche PorzeUa. und VlaSwaaren. Messing, und Plüsch.

. Waaren. Spielsachen und Puppen.

I. N. Heims,
Wo. 41 und 46

ft ashinato trS.vork.

m..,, ,. :,. :.. &. , . . . . ,, . , . ,


